
 
 

 
 
 
 
 

 
 

Wentorf, Oktober 2019 
 
 
 
Liebe Eltern! 
 
Die Blätter an den Bäumen werden immer bunter und die Herbstferien in diesem Monat sorgten zum 
einen für viel schulfreie Zeit und zum anderen für tolle Ferienerlebnisse in der OGS. Bunt war in diesem 
Monat auch die sonstige „OGS-Mischung“. Was diese alles beinhaltete, erzählt der aktuelle Oktober-
NEWSletter. 
 

Die große weite Welt in unserem kleinen Schuluniversum 
In den Herbstferien holten wir (fast) die ganze große Welt in unser kleines Schuluniversum. Während 
es mit Hilfe der neuen digitalen Medien heute möglich ist, nahezu jeden Ort virtuell zu erreichen und 
per Mausklick fast überall auf der Welt „unterwegs“ zu sein, wollten wir in den Herbstferien in unserer 
Schule Buntes aus aller Welt erleben, spüren, erfahren. Da wir in der Ferienbetreuung den ganzen Tag 
von 8 bis 16 Uhr gemeinsame Zeit haben, ergeben sich viele spannende Möglichkeiten für tolle Aktionen 
und Projekte, für die sonst im normalen Schulalltag die Zeit am Nachmittag oft zu kurz ist – wie z. B., 
wenn man eben (fast) die ganze große Welt in das kleine Schuluniversum holen möchte. So wurde 
unsere OGS u. a. zur „Straße“ und damit zu einer riesigen Kunst-Arena – genau so wie im New York 
der 1960er Jahre als das American Graffiti entstand, das später zu „Street Art“, also Straßenkunst, 
wurde. Mit Pinsel und Sprühdose brachten wir brillante Schriften und coole Figuren auf große Lein-
wände. Kreativ waren auch die Menschen in Asien schon vor über 10.000 Jahren. Damals kannten sie 
bereits Filz und zauberten daraus viele verschiedene Gegenstände. Das machten wir auch in unserer 
Filz-Werkstatt, in der wir kleine Figuren aus Filz herstellten und sie mit Perlen und Pailletten verzierten. 
In Asien blieben wir auch bei einer ganz besonderen Aktion: Mit unserem neuen Kamishibai, das seinen 
Ursprung im Japan des 10. Jahrhunderts hat, entführen wir die Kinder in die große, weite Welt der 
Geschichten. Für unser neues Papier-Erzähltheater dachten wir uns gemeinsam selbst Geschichten 
aus, schrieben dazu Texte auf und malten Bilder dazu. Die Welt von oben betrachteten unsere Eulen 
und Fledermäuse aus Tonpapier, die wir in unserer Kunst-Werkstatt herstellten. Bei unseren brasiliani-
schen Spielen bewegten wir uns vom Amazonas-Becken im Norden bis zu den mächtigen Iguaçu-Was-
serfällen im Süden, erklommen die 38 Meter große Christusstatue auf dem Berg Corcovado in Rio de 
Janeiro – und tankten neue Kraft an den Stränden der Copacabana. Schwungvoll bleib es auch bei 
unserer Bewegungs-Welt-Reise in unserer Turnhalle. Wir konnten uns an „Lianen“ durch die Lüfte 
schwingen, über tiefe Schluchten balancieren, Hindernisse überwinden und Ziele erreichen. Bei einer 
spannenden Spielplatz-Tour gingen wir dann noch auf große Reise mit einem riesigen Piratenschiff – 
natürlich trieb uns der Wind in die große weite Welt hinaus… 
 

Ich will zeigen, was ich kann beim Tag der Talente „Sport“ 
Gerade auch in der Schule sind wir oft in unserer „Außenwelt“ unterwegs, werden mit vielfältigen 
Ansprüchen konfrontiert, sollen und wollen zahlreiche Erwartungen erfüllen. Damit der Lebens- und 
Lernort Schule zu einem Ort voller Möglichkeiten und Chancen für die Entdeckung und Entwicklung 
unserer Potenziale wird, ist es ganz zentral, dass die SchülerInnen in ihrer Schule in Kontakt bleiben 
mit ihrer „Innenwelt“, mit ihren Ideen, Wünschen, Neigungen und Talenten. Mit unseren „Tagen der 
Talente“ möchten wir dafür ein entsprechendes Bewusstsein schaffen. Anders als im vergangenen Jahr, 
in dem die „Tage der Talente“ aufeinander folgend innerhalb einer Woche stattfanden, sind die „Tage 
der Talente“ in diesem Schuljahr über alle Monate verteilt. So möchten wir den jeweils entdeckten und 
gezeigten Talenten einen noch größeren Raum bieten und die Leistungen der Kinder auf dem jeweiligen 
Gebiet noch mehr Wertschätzung entgegenbringen. Unser erster „Tag der Talente“ in diesem Schuljahr 
hatte den Schwerpunkt Sport. Und dass die OGS-Kinder wirklich sportlich sind, zeigen uns jeden Tag 
die hohen Teilnehmerzahlen in den offenen Bewegungsangeboten wie der Bewegungslandschaft, den 
sportartübergreifenden AGs wie Ballspiele und den sportartspezifischen AGs wie Schwimmen, Klettern 
oder Hockey. Am Tag der Talente gab es darüber hinaus nun neue Möglichkeiten zu entdecken, was in 
uns steckt. Während bei der Stopptanz-Challenge neben tänzerischem Geschick auch Reaktions-
schnelligkeit und Körperdisziplin gefragt waren, ging es im Geschicklichkeitsparcour nicht nur um Koor-
dinationsfähigkeit und Beweglichkeit, sondern vor allem auch um ein cleveres Köpfchen, wie die einzel-
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nen Herausforderungen am besten zu bewältigen waren. Und so machten wir an diesem Tag gemein-
sam eine ganz wichtige Erfahrung: Es kommt nicht nur auf das eine tolle Talent an, sondern alles, was 
in uns steckt ist wichtig und hilft uns, Aufgaben zu bewältigen und Ziele zu erreichen. Weitere Infos über 
die zahlreichen Aktionen, bei denen Ihre Kinder an diesem Tag ihr Talent zeigen oder neu entdecken 
konnten, finden Sie auf unserer Homepage in der Rubrik „Offene Ganztagsschule“. 
 

Wenn es Ihrem Kind nicht gut geht… 
Ihre Kinder verbringen häufig den Großteil ihres Tages bei uns. Auch wenn vielleicht morgens noch 
alles okay ist, kann es natürlich vorkommen, dass Ihr Kind während des Schultages krank wird. Manch-
mal sind es vielleicht nur Bauchschmerzen, eine unangenehm verstopfte Nase oder ein bisschen Hals-
weh. Oft reicht es dann, wenn sich Ihr Kind nach dem Schulvormittag einfach einmal für einen Augen-
blick hinlegen kann und sich abseits des „OGS-Trubels“ ein bisschen ausruht. Dafür steht in der Grund-
schule i. d. R. unsere OGS-Oase zur Verfügung, wo die Kinder sich gemütlich hinlegen können. Manch-
mal ist es aber auch so, dass Ihr Kind morgens schon „angeschlagen“ das Haus verlässt und Sie viel-
leicht unsicher sind, ob es den Schultag gut durchhält. Sagen Sie uns in diesen Fällen gerne Bescheid, 
damit wir Ihr Kind schon beim Start in den OGS-Nachmittag besonders im Blick haben und ihm gege-
benenfalls von uns aus das Angebot machen können, es heute ein bisschen ruhiger angehen zu lassen. 
Wenn es dann doch schlimmer ist und Ihr Kind besser bei Ihnen sein sollte, melden wir uns selbstver-
ständlich bei Ihnen. Dafür ist es natürlich wichtig, dass wir Ihre aktuellen Kontaktdaten vorliegen haben. 
Prüfen Sie deshalb bitte regelmäßig, ob sich bei Ihnen etwas geändert hat, was wir wissen sollten und 
teilen Sie uns die Änderungen kurz mit, per Telefon, per E-Mail oder unserem Betreuerteam, wenn Sie 
Ihr Kind bei uns abholen. Vielen Dank! 
 

Wetter, Wechselkleidung & Co. – und Turnschuhe! 
Warme Schuhe, Mütze, Schal & Co. sorgen dafür, dass uns nachmittags auch auf dem Schulhof nicht 
kalt wird. Bitte denken Sie daran, liebe Eltern, Ihr Kind wetterangepasst zu kleiden, auch wenn das für 
den Schulweg nicht unbedingt nötig ist, weil Sie mit dem Auto kommen. In der OGS gibt es den ganzen 
Tag viele Möglichkeiten, sich an der frischen Luft auszutoben, zu spielen und zu entspannen. Mit dem 
„Zwiebel-Look“ ist es möglich, sich wie eine Zwiebel Schicht für Schicht an- oder auszuziehen, so dass 
man je nach Aktivität – drinnen oder draußen, aktiv oder relaxed – ganz bestimmt immer richtig ange-
zogen ist. Und da es bei viel „Action“ am Nachmittag auch einmal sein kann, dass Kleidung gewechselt 
werden muss, weil sie z. B. nass geworden ist, geben Sie Ihrem Grundschulkind bitte Wechselwäsche 
mit. Diese kann bequem im Schließfach Ihres Kindes aufbewahrt werden und hilft, den Nachmittag 
trotzdem weiterhin unbeschwert genießen zu können, wenn wirklich einmal ein Malheur passiert. Und 
da unsere OGS nicht nur ein Lern- und Lebensraum, sondern auch und vor allem ein Bewegungsraum 
ist, ist es gut, wenn Ihr Kind seine Turnschuhe möglichst jeden OGS-Tag dabei hat. Diese können be-
quem im persönlichen Schließfach aufbewahrt werden. So ist Ihr Kind kleidungstechnisch bestens aus-
gestattet, um alle Möglichkeiten des bunten OGS-Tages nutzen zu können. 

 
 
Liebe Eltern, wenn Sie weitere Fragen haben, sprechen Sie uns bitte gerne jederzeit an! Sie erreichen 
uns natürlich vor Ort oder auf folgenden Wegen: 
 

Telefon: 040/72 00 44 8-19 
E-Mail: s.schratzberger-kock@wentorf.de 

 
Wir freuen uns auf einen lauschigen Spätherbst mit Ihren Kindern und wünschen Ihnen einen gemütli-
chen und „kuscheligen“ November! 
 
Herzliche Grüße! 

 

 

 
i. A. Sabine Schratzberger-Kock 
Leitung Offene Ganztagsschule 
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